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Vorwort

Andreas Stäbler, Vorstand KSV Musberg e.V.

kindergarten zur Verfügung gestellt haben. Nachdem für 
unsere Aktiven und Jugendringer die Suche nach weiteren 
Trainingsmöglichkeiten in Musberg und Umgebung erfolg-
los war, konnten wir bei Familie Theo Stäbler vorüber-
gehend ein Trainingszentrum einrichten. Für diese groß-
zügige Unterstützung sind sowohl die Athleten als auch 
der Verein sehr dankbar. Der Trainingsbetrieb kann unein-
geschränkt weitergehen. 

Ligabetrieb, Worldc(h)amp, Hohe-Wart-Fest, drei Schul-
projekte, Empfang unseres dreifachen Weltmeisters, viele 
Turniere und Meisterschaften und noch einiges mehr 
konnten wir erfolgreich bewältigen. Auch in Musberg 
werden wir uns für die Bevölkerung und in der Dorfge-
meinschaft weiterhin engagieren. Dank unserer zahlreichen 
Unterstützer werden wir es schaffen, auch die größten 
Hürden als Herausforderung für die ständige Weiterent-
wicklung zu sehen und sie werden uns helfen, den Verein 
zu stärken und in der Sportszene zu etablieren. 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Andreas Stäbler

Vorstand KSV Musberg e.V.

„Zusammen sind 
wir auf kurs“

Bauer + Fehrle Malermeister GmbH & Co. KG
Untertorstraße 18 • 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 / 797 32 30 • info@bauer-fehrle.de

www.bauer-fehrle.de

Raumgestaltung
Kreative Maltechniken
Bodenbeläge von A - Z
Fassadenrenovierungen
Vollwärmeschutz
Spritz- und Lackierarbeiten

gemeinsam haben wir die erste Saison des KSV Musberg 
erfolgreich gemeistert. Arbeitsreiche Stunden und Tage 
haben uns noch mehr zusammenrücken lassen und 
gezeigt, dass die Gemeinschaft der Musberger Ringer 
groß ist und immer zusammenhalten wird.

Bestimmt werden einige Mitbürger denken, dass ein 
Vorwort der geeignete Platz wäre, um die Diskussion 
zum Thema Trainingsstätte aufzugreifen und um die nicht 
aufhörenden Vorwürfe und Angriffe aus KSV-Sicht zu 
erläutern. Dies werde ich nicht tun. Unser Team ist ange-
treten, um die Tradition des Ringkampfsports in Musberg 
zu erhalten. Unser Ziel ist es, eine solide Basis für die 
nachkommende Generation zu schaffen, damit unser 
Sport auch weiterhin viele treue Anhänger hat.
 
Wir danken allen, die uns ihre Loyalität bekundet haben: 
Sportler, Partner, Mitglieder, Sponsoren und Gönner. 
Wir konnten sie alle überzeugen, dass der Weg in die 
Unabhängigkeit wichtig und richtig war. Auch benachbarte 
Ringervereine haben beispielsweise durch die Teilnahme 
bei der Kundgebung oder durch angebotene Trainings-
möglichkeiten ihre Solidarität gezeigt. Das unermüdliche 
Engagement unserer vielen ehrenamtlichen Mitglieder 
wurde durch eine gelungene erste Saison honoriert. 

An dieser Stelle möchte ich mich ebenfalls bei den 
Verantwortlichen des St. Martin Kindergartens bedanken, 
die uns spontan ihre Räumlichkeiten für den Ringer-

Liebe Ringsportfreunde,
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Team des KSVTeam des KSV

Es fehlen: Cornelia Braun, André Ehrmann, Gerd Reich, Dietmar Röckl,  Dr. Hans-Ulrich Vollmer

 Klaus Kihr

Oliver Leto

Thomas 
Simmendinger

Christine Bettink-Leto

Roland Droll

Michaela Stäbler

Sandra Hoss

Rainer Böpple

Uwe Schmucker Klaus Wolz

Andreas Stäbler

Thomas Wolf

Thomas Kihr

Dieter Böpple

Herbert Kolb

Bernd Kollmann



6 7

Förderverein

Der Förderverein für den Ringkampfsport e.V. wurde am 
10. November 2014 gegründet, um die Randsportart 
Ringen, speziell im Nachwuchsbereich zu unterstützen. 

„Sport braucht Förderer“ 

Ringen in Musberg besteht nun schon seit über 100 
Jahren. Die sportlichen Erfolge auf Bezirksebene sowie 
Württembergische und Deutsche Meister neben den inter-
nationalen Erfolgen des dreifachen Weltmeisters, Olympia-
teilnehmers und mehrfachen Ringer des Jahres Frank 
Stäbler, sprechen für sich.
 
Fans in Musberg sind sehr stolz, dass überwiegend Athle-
ten aus dem eigenen Jugendbereich eingesetzt werden. 
„Diese jungen Wilden sind durchaus in der Lage auch in 
der kommenden Saison auf den vorderen Rängen mit zu 
ringen und die Zuschauer zu begeistern. Diese Erfolge 
sind nur durch die konsequente Jugendarbeit mit erfahre-
nen Trainern möglich. Doch wie in jeder anderen Sportart 
auch, ist der hohe Leistungsstandard mit einem großen 
personellen und finanziellen Aufwand verbunden. 

Aus diesem Grund hat sich die Ringergemeinde 2014 
entschlossen, diesen Förderverein zu gründen, um das 
Ringen zu unterstützen. Seit der KSV Musberg eigen-
ständig seinen Weg geht, darf der Förderverein fördern, 
so wie es der Grundgedanke schon immer war. 

Neben der Anschaffung der Rollmatten, für das tolle 
Schulprojekt „Ringen macht Schule“ und der Wettkampf-
matte unterstützen wir die Musberger Ringer im Jugend- 
und Aktiven-Bereich in allen Belangen. 

Wenn Sie uns und damit die Ringer des KSV unterstützen 
möchten, freuen wir uns über jedes weiteres Mitglied im 
Förderverein und über jeden weiteren Gönner. Für Fragen 
sind wir immer für Sie da. 

Förderverein Ringkampfsport

Vorstandschaft

Beisitzer

Cornelia Braun

Theo StäblerPeter Hörz

Wolfgang Schramm

Walter Schuldt
Vorsitzender

Jürgen Breisch
Stellv. Vorsitzender

Waltraud Fischer
Kassiererin

Ute Schönfeld
Schriftführerin

Kontaktdaten: Grüner Weg 13, 70771 Leinfelden-Echterdingen 
IBAN: DE93 6115 0020 0102 2472 28, Kreissparkasse Esslingen



8

Trainer
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Wir wissen, wie wichtig es ist, sich mit möglichst viel Zeit und in Ruhe 
von einer geliebten Person zu verabschieden. Dies wollen wir unseren 
Angehörigen ermöglichen. 

Alle anfallenden Kosten besprechen wir mit Ihnen, bevor sie entstehen. 
Vom Beratungsgespräch über die Durchführung der Bestattung 
einschließlich persönlicher und einfühlsamer Trauerreden bis zu einer 
anschließenden Trauerbegleitung und Nachsorge dürfen 
Sie von uns alle branchenüblichen Leistungen erwarten  
Sie entscheiden, wobei wir Ihnen helfen dürfen. 

Wir bieten Ihnen auch zum Thema Bestattungsvorsorge 
eine kompetente und ausführliche Beratung an, um 
gemeinsam mit Ihnen den besten Weg für Sie zu finden. 

Ihre Familie Brosig 

Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Für mich war es eine erfreuliche Nachricht, als ich die 
Zusagen von Adrian Moise, Radoslav Marcinkiewicz, 
Maciej Hasiec und Philipp Bühler für die Saison 2019 
vorliegen hatte. Alle waren dieses Jahr von anderen Ver-
einen besonders stark umworben worden. Wir schätzen 
uns sehr glücklich, dass sie auch 2019 wieder für den 
KSV Musberg auf die Matte gehen.

Mit unseren Neuzugängen Pierre Morhardt, der in der 
vergangenen Saison für den SC Korb gerungen hat und 
Cornel Predoiu, der 2018 für den südbadischen Verein 
AC Gutach-Bleibach auf die Matte ging, haben wir uns in 
den unteren Gewichtsklassen erheblich verstärkt. Ich bin 
mir sehr sicher, dass uns die beiden Neuzugänge Freude 
bereiten und die Musberger Fans begeistern werden. 
Erfreulich ist natürlich auch die Heimkehr von Eddy Flad. 
Unser Eigengewächs kommt nach 3 Jahren wieder vom 
SV Fellbach zurück nach Musberg.

Auf unsere jungen Wilden, wie ich sie bezeichne: Robin 
Bauer, Rico Rupp, Julian Kellermann, Jonas Skirlo, André 
Graßl und Carter Hanes freue ich mich ganz besonders. 
In der Runde können sie zeigen, wie gut sie trainiert und 
sich gegenüber dem Vorjahr weiterentwickelt haben. Sie 
bekommen mit den Youngsters Brogan Fielding (Bruder 
von Benjamin Fielding) und Angelos Apostolidis (EM-Teil-
nehmer für Griechenland) Verstärkung. Mit Theo Aposto-
lidis werden wir Vater und Sohn zum ersten Mal gemein-
sam auf der Matte sehen, was für mich am Mattenrand 
sehr emotional werden wird.

Neben so viel Positivem musste ich leider auch den Ab-
gang von Jonas Lange akzeptieren, der zum TSV Ehnin-
gen wechselt. Jonas ist mir und vielen anderen während 
seiner 6 Jahren in Musberg sehr ans Herz gewachsen.

Den Weggang von Stefan Sigler und Sokratis Molochidis 
zum Bundesligisten ASV Schorndorf konnten wir leider 
nicht verhindern. Wir wünschen allen Abgängern eine er-
folgreiche Runde 2019 in ihren neuen Vereinen.

Nach vier spannenden Jahren im Musberger Ringertrikot 
beginnt leider (wie erwartet) die Collegezeit von Benjamin 
Fielding und Sean Smith. Beide werden dieses Jahr noch 
in die USA zurückkehren. Benjamin hat ein Stipendium 
vom Belmont Abby College im Bundesstaat North Caro-
lina bekommen. Ich habe mich sehr gefreut, dass ich bei 
seiner Verabschiedung in der Stuttgarter High School 
dabei sein durfte. Wir sind sehr stolz auf die Entwicklung 
der beiden amerikanischen Ringer und werden Benjamin 
und Sean sehr vermissen.

Der Saisonverlauf in der Oberliga wird dieses Jahr extrem 
spannend, da mit dem Regionalliga-Absteiger AB Aich-
halden und dem Aufsteiger KSV Neckarweihingen zwei 
sehr starke Mannschaften dazu gekommen sind. Ich 
schätze unsere Nachbarn TSV Ehningen, SG Weilimdorf 
und AB Aichhalden als sehr stark ein, sie können alle um 
den Aufstieg kämpfen. Ansonsten ist die Oberliga sehr 
ausgeglichen - jede Mannschaft kann jede besiegen. 
Uns sehe ich selbstbewusst im zweiten Oberligajahr im 
vorderen Tabellendrittel.

Nach dem Abstieg der zweiten Mannschaft in der Saison 
2018 hoffe und erwarte ich – mit einem Mix aus sehr 
jungen und erfahrenen Ringern – das Ziel Aufstieg 2019 
gemeinsam zu erringen.

Markus Scheibner

Im Gespräch

Bequem online 
berechnen
und Abschließen!

Haublickstr. 7/1
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel 0711 217 23 24 0
ph@hoerz-partner.de
www.hoerz-partner.de

Scannen Sie einfach den QR-Code oder 
geben den Link bit.ly/2JnVtnC ein. 
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MannschaftMannschaft

Unsere Mannschaft der Saison 2019 bei der Vorbereitung

Robin Bauer
71/75 kg Gr

Tim Völker
75/80 kg Gr

Hamidreza Ostadabbas
80/86 kg Gr

Eddy Flad
98 kg Gr

Theo Apostolidis
90-130 kg Fr/Gr

André Grassl
71/75 kg Fr/Gr 

Rico Rupp
75/80 kg Gr 

Hasiec Maciej 
90-130 kg Fr/Gr 

Charles Teixeira
90-130 kg Gr 

Adrian Moise
75/80 kg Fr

Robin Staiger 
80/86 kg Gr

Jonas Skirlo
80/86 kg Fr/Gr

Radoslaw Marcinkiewicz
90-130 kg Fr

Angelos Apostolidis
75/80 kg Fr

Stefan Stäbler
80/86 kg Gr

Philipp Bühler 
86 kg Fr

Christopher Fraß
90-130 kg Fr/Gr

Zachary Call
57/61 kg Fr

Julian Kellermann
61/66 kg Fr

Andreas Böpple
66/71 kg Fr/Gr

Brogan Fielding
57/61 kg Fr

Amin Haddadi
66/71 kg Fr

Izana Iyob
66/71 kg Fr/Gr

Cornel Predoiu
57/61 kg Fr

Milton Centeno 
66/71 kg Fr

Ahmadi Manjeed
66/71 kg Fr/Gr

Ivan Centeno
61/66 kg Fr

Pierre Morhardt
66/71 kg Fr

André Ehrmann
71/75 kg Gr

ENGAGIERT. unaBHÄNGIG. STARK.

Unsere Mannschaft 2019
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Jugendtraining

Es war erneut ein turbulentes Jahr. Was 
hat Dich motiviert und wer oder was hat 
Dich dabei unterstützt? 

OL:    In der Tat 2018/2019 war und ist ein turbulentes 
Jahr. Neben der Mannschaftsrunde der Jugend im Herbst/
Winter, besuchten wir noch 17 Turniere bei denen wir 
69 Mal auf dem Treppchen und davon 29 Mal auf Platz 1 
waren. Motivierend finde ich, dass neben den Jugend-
lichen selbst, auch die Eltern mittlerweile Feuer und 
Flamme sind. Der KSV bietet hierbei als Verein einen tollen 
Zusammenhalt zwischen Jung und Alt. 

Was waren Deine persönlichen Highlights in 
den vergangenen 12 Monaten und warum?

OL:    Meine persönlichen Highlights waren die Erfolge 
meiner Kinder Anfang 2019. Tom wurde in der D-Jugend 
Bezirksmeister und Justin wurde in der C-Jugend 
doppelter Württembergischer Meister (beide Stilarten). 
Frank Stäblers WorldC(h)amp Part 2 gehörte auch zu 
meinen persönlichen Highlights, da ich viel dazu beitragen 
konnte. Neben der Organisation der Teilnehmer, konnte 
ich meine Interessen an Grafikdesign, Fotografie und 
Videodreh voll ausleben. 

Es gab einige nennenswerte Erfolge der 
Musberger Schützlinge. Worauf führst Du das   
zurück und wenn Du in die Zukunft blickst: 
wie wird es weitergehen? 

OL:    Wir hatten ein paar nennenswerte Erfolge: 
2 x Bezirksmeister, 3 x Württembergische Meister 
im Freistil und 2 x Württembergische Meister im 
Griechisch-Römischen-Stil. Für die Deutschen 
Meisterschaften konnte der KSV Musberg zwei 
Teilnehmer stellen. Angelos wurde in Griechenland 
griechischer Meister und durfte bei den European 
Championships der U15 in Polen starten. Solche 
Qualifikationen sind natürlich unseren fabelhaften 
Trainern und den motivierten Jugendlichen selbst 
zu verdanken. 

Welche Ziele für die kommenden Monate 
hat sich das Jugendtrainerteam gesteckt?

OL:    Nach den lokal-politischen Unruhen, wollen wir 
wieder Stabilität in unser Jugendtraining bringen. Es 
gibt vier Trainingstage in der Woche und eine neue 
Leistungseinteilung. Unsere Beginner trainieren zwei Mal 
pro Woche (je 1 Stunde). Das Training ist für alle Kinder, 
die dem Ringerkindergarten entwachsen sind bzw. auch 
für Quereinsteiger-Kids gedacht. Unsere Fortgeschrittenen 
trainieren parallel mit den Beginnern. Das sorgt für besseren 
Zusammenhalt und fließenden Übergang zwischen den 
Gruppen. Zusätzlich trainieren die Fortgeschrittenen an 
einem weiteren Tag Ausdauer, Kraft und Technik. Sie 
starten für den KSV bei den Vereinsturnieren des WRVs. 
Innerhalb dieser Gruppe gibt es noch eine spezielle Förder-
gruppe, die den KSV auf den Württembergischen und 
Deutschen Meisterschaften vertreten.

Interview mit Oliver Leto

12

ClouSet Flächensysteme GmbH │ Steinbeisstraße 27 │ 70771 Leinfelden-Echterdingen 

clouset.de

Die Zukunft der Gebäudebeheizung und -kühlung

Oliver Leto Jürgen Alber Theo Apostolidis Pierre Baumgartner

Sammy Baumgartner Matthias Maier Mohammad Papi Markus Scheibner
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Jugend

maler lorenz 
gmbh & co. kg 
telefon o711.75494o
maler_lorenz@t-online.de

     Großartig ist auch der FARB-KLANG in meiner Wohnung! 
Hast du schon bemerkt, wie harmonisch die Farbtöne aufein-
ander abgestimmt sind?
     maler lorenz hat mich super beraten, schadstoff freie Farben 
ausgesucht und alles tip-top ausgeführt! 
    Als nächstes lass‘ ich von maler lorenz neue Böden verlegen.

Ich hör die Fans des KSV – 
großartige KLANG-FARBE!

Unsere Jugend im KSV Musberg

Angelos Apostolidis

Pascal Freisen

Sarah Hoffarth

Justin Leto

Noah Stäbler

Daniel Bjick

Rauf Gante

Julian Kellermann

Tom Leto

Yannick Stäbler

Zachary Call

André Grassl

Jakob Koalick

Rico Rupp

Finn Zeiler

Brogan Fielding

Leon Hoffarth

Ensar Köse

Jonas Skirlo

Noah Zeiler
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AuswärtskämpfeAuswärtskämpfe

Samstag   28.09.  20:00   Ebersbach   –   Musberg
Marktschulturnhalle, Hauptstraße 36, 73061 Ebersbach

Donnerstag 03.10. 17:00   KSV Aalen   –   Musberg II
Thomas-Zander-Halle, Friedrichstr.52, 73430 Aalen

Donnerstag 03.10. 17:00   RSV Benningen   –   Musberg II
Sporthalle in der Au, Beihinger Str. 70, 71726 Benningen

Samstag 05.10. 19:30   TV Faurndau   –   Musberg II   
Turn- und Festhalle, Turnhallenstr.16, 73035 GP-Faurndau

Samstag 05.10. 20:00   KSV Neckarweihingen   –   Musberg 
Sporthalle Friedrich-Keller-Schule, Schwarzwaldstr., 71642 Ludwigsburg-Neckarweihingen

Samstag  19.10. 19:30   SVH Königsbronn   –   Musberg II   
Herwartsteinhalle, Springenstr., 89551 Königsbronn

Samstag 19.10. 20:00   AB Aichhalden   –   Musberg   
Josef-Merz-Halle, Reißerweg 12, 78733 Aichhalden

Freitag  01.11. 15:00   KG Fachsenfeld/Dewangen II   –   Musberg II  
   17:00   KG Fachsenfeld/Dewangen   –   Musberg
Wellandhalle Dewangen, Hohenstaufenstr.3, 73434 Aalen-Dewangen

Samstag 16.11. 17:30   SV Fellbach II   –   Musberg II 
Silcherturnhalle, Tainer Str., 70734 Fellbach

Samstag 23.11. 19:30   TSV Ehningen   –   Musberg
Sporthalle Schalkwiesen, Hildrizhauserstrasse 80, 71139 Ehningen

Donnerstag 05.12. 20:30   KV Plieningen II   –   Musberg II    
Sporthalle Körschtalschule, Paracelsusstr.44, 70599 Stuttgart

Samstag 07.12. 19:30   SG Weilimdorf   –   Musberg    
Lindenbachhalle, Solitudestraße 243, 70499 Stuttgart-Weilimdorf

Samstag 14.12. 18:00   AC Röhlingen II   –   Musberg I
Sechtahalle, Kilinger Str., 73479 Röhlingen

Samstag  21.12. 20:00   KSV Unterelchingen II   –   Musberg II  
SV-Halle, Jahnweg 13, 89275 Unterelchingen

Samstag  21.12. 20:00   ASV Nendingen   –   Musberg   
Donauhalle , Am Sträßle 21 , 78532 Nendingen
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Auswärtskämpfe im ÜberblickTermine
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Story

Einen besonderen Höhepunkt des Schuljahres erwartete 
am Mittwoch, 23.1. um 10 Uhr die Schüler der Schönbuch-
schule in Leinfelden. Alle acht Schulklassen kamen in den 
Genuss eines öffentlichen Trainings, bei dem die Teilnehmer 
der Ringer AG gemeinsam mit dem dreifachen Ringerwelt-
meister Frank Stäbler und dem verantwortlichen Leiter der 
Schul-AG, Mohammad Papi ein Showtraining absolvierten. 

Im April 2018 wurde die Initiative des KSV Musberg „Rin-
gen macht Schule!“ an der Waldenbucher Oskar-
Schwenk-Schule gestartet. Mittlerweile findet in wöchentli-
chem Rhythmus neben den genannten Schulen auch in 
der Eichbergschule Musberg eine Ringer-AG statt. Über 
die wesentlichen Elemente beim Raufen und Ringen ler-
nen die Schüler viel über Körpergefühl, Respekt, Vertrauen 
und Mut. Neben den körperlichen Herausforderungen 
werden dabei auch diese wichtigen Werte vermittelt, die 
alle Kinder und Jugendlichen für ihre soziale Entwicklung 
benötigen. Ringer sind sich auf der Matte im Wettkampf 
selbst überlassen, dadurch werden Selbstvertrauen und 
Selbstwertgefühl entwickelt und gestärkt. Im Ringen liegen 
Sieg und Niederlage oftmals ganz nah beieinander. Siege 
verhelfen zu einem stärkeren Selbstbewusstsein, Nieder-

Ringen macht Schule

Garten- und Landschaftsbau

Wilhelmstr. 28
70771 Leinfelden-Echterdingen (Oberaichen)

Tel.: 0711 - 7 54 31 42
info@mezger-gala.de

N
at

ur
st

ei
na

rb
ei

te
n 

· T
ei

ch
ba

u 
· P

fle
ge

ar
be

ite
n

AnneJanaSandraTeresaUteAngiChristine

Telefon
0711 754 20 37 

Email & Web
friseur@salon-bettink.de 
www.salon-bettink.de

Filderstraße 50/1 
70771 L.-E. Musberg

lagen lehren den richtigen Umgang mit Misserfolgen - 
auch abseits der Matte. Ringen ist eine Schule für das 
Leben: sich selbst vertrauen, anderen vertrauen, Siege 
feiern, Niederlagen verkraften, Teil eines Teams sein, 
gemeinsam siegen, aber auch gemeinsam verlieren. 
Ringen fördert die Selbstdisziplin, den Aufbau einer Fair-
Play-Haltung und das Zusammengehörigkeitsgefühl.

Neben den Stuttgarter Nachrichten und Regio TV, die in 
ihren Medien über unsere Projekte berichtet haben, ist 
auch das Kultusministerium auf „Ringen macht Schule“ 
aufmerksam geworden. Das spornt uns noch mehr an und 
wir werden sehen, ob es noch weitere Möglichkeiten gibt, 
Menschen für unseren Sport zu begeistern.

Interesse mitzumachen? 

Infos bekommt ihr unter der 

Nummer: 0711 / 6992434

„Once you‘ve wrestled, 
everything else in life 
is easy.“ Dan Gable, ehem. amerikanischer 

Ringer und Olympiasieger

Foto: Caroline Holowiecki
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StoryStory

Wenn Mittelstreckenläufer statt 3.000 plötzlich 3.500 
Meter, oder statt 5.000 Meter jetzt 6.000 laufen müssten, 
würden diese Änderungen ziemlich Aufsehen erregen. 
Vermutlich würden die Sportler aber ohne größere 
Schwierigkeiten eben die neu festgelegten Distanzen 
laufen. Genau einschätzen lassen sich Änderungen in den 
meisten Sportdisziplinen wohl nicht. Es gäbe aber keine 
echten Leistungsvergleiche zu früher gelaufenen Zeiten 
mehr. Körperliche Veränderungen wären jedenfalls nicht 
nötig. Einem Kugelstoßer sollte man jedoch nicht eine 
10 Kilo schwerere Kugel in die Hand legen und von ihm 
die gleichen Weiten erwarten.

Völlig andere Voraussetzungen und Überraschungen 
werden regelmäßig bei den Ringern geschaffen. Die 
Normalo-Fans beachten Veränderungen der Gewichts-
klassen kaum, der jeweilige Ringer hat jedoch teilweise 
schwer daran zu knabbern. Der internationale Verband 
jedenfalls hat die Wiegeregularien geändert und Frank 
muss nun eine Stunde vor Kampfbeginn sein Gewicht 
haben und das auch über 2 Kampftage. 

Diese Situation lastet in unserer Betrachtung allein auf 
unserem Musberger Dreifachweltmeister Frank Stäbler, der 
seine Erfolge in gleich drei unterschiedlichen Gewichts-
klassen schaffte. Aller Widrigkeiten im Umfeld zum Trotz. 
Das hat bisher noch kein Anderer hingekriegt. Trauen wir 
es also Frank einfach zu, dass er mit dem bekannt unbän-
digen Willen, mit der harten Disziplin und mit dem Glauben 
an seine Vision, „dem Traum vom Olympiasieg“, auch die 
bisher noch erheblich höhere Hürde schafft. 

Weil es seine Gewichtsklasse bei Olympia 2020 in Tokio 
nicht mehr gibt, muss Frank in die neue, niedere Ge-
wichtsklasse 67 kg wechseln. Das nennt er dann trocken 
formuliert „das Projekt 67“. Dafür stellt er sein Leben 
grundlegend um: völlig die Ernährung, Muskeln müssen 
wegen des Gewichts geopfert und auf Vieles verzichten 
werden. Nicht einmal mehr ein Weizenbier ist nach an-
strengenden Trainingseinheiten drin, hin und wieder mal 
ein Achtel Rotwein am Abend. Bisher wurde am Vorabend 
der Kämpfe gewogen, die Ringer konnten bis zu den 
Kämpfen mit entsprechender Zufuhr von Flüssigkeit 
einigermaßen regenerieren. Jetzt geht es sofort von der 
Waage zum Kampf auf die Matte.

Frank sagt, dass sich durch das Gewicht auch die Motorik 
ändert, er anders ringen muss. Er wird wohl weniger 
durchschlagkräftiger, dafür aber viel schneller sein. Und er 
hofft, dass die Fans den besten Stäbler noch nicht gese-
hen haben. Das hoffen wir alle auch! Auf zur ultimativen 
Herausforderung, Frank! Viel Glück, wir sind bei Dir!

„Projekt 67“ - Der Kampf des Frank Stäbler 
vor dem Kampf in Tokio

Das Jahr 2018 nennt Frank „das Jahr meines Lebens“. 
Nach 2015 in Las Vegas, 2017 in Paris, hat er auch 2018 
in Budapest spektakulär den dritten Weltmeister-Titel er-
kämpft. Und das in drei verschiedenen Gewichtsklassen. 
Hierfür hat ihn der DRB (Deutscher Ringer-Bund) zum fünf-
ten Mal als „Ringer des Jahres“ ausgezeichnet. Davor am 
30. April ist er Vater von Alia-Marie geworden, als Krönung 
des vollkommenen Glücksgefühls sozusagen. Frank ist 
sehr dankbar für seine Erfolge und das was er hat, dafür 
wollte er einfach etwas zurückgeben. Deswegen hat er 
sich entschieden, soziale Projekte am Himalaya zu unter-
stützen. Im November startete er, gut vorbereitet und 
lange geplant, zusammen mit Bruder Stefan, Vater Theo, 
Trainer Markus Scheibner unter Führung des ehemaligen 
Ringers Dr. Matthias Baumann für ein Charity-Projekt zu 
einer Reise in den Himalaya. Matthias ist als Oberarzt Un-
fallchirurg an der BG-Klinik in Tübingen, Mannschaftsarzt 
des Deutschen Rennradteams, daneben auch Höhen-
mediziner und Notarzt im alpinen Rettungshubschrauber. 

Er war damals in Nepal im Basislager in der Nähe, als am 
18. April 2014 am Khumba-Eisfall 16 Sherpas von einem 
riesigen Eisbrocken in den Tod gerissen wurden. Nach 
dem Besuch der Hinterbliebenen gründete Matthias die 
„SHERPA Nepalhilfe“ um die Familien zu unterstützen. Mit 
Patenschaften ist sichergestellt, dass die Kinder ihre schu-
lische Ausbildung abschließen können. Weitere finanzielle 
Unterstützung ist notwendig, dafür hält er Vorträge über 
seine Erlebnisse am Mount Everest um die Hilfe auszuwei-
ten. Beim Besuch der Familien durfte die Musberger 

zwischen Himalaya und Olympia: 
„Ich fühlte mich dem Himmel nah“

Gruppe dabei sein, Frank konnte eine ansehnliche 
Geldspende beisteuern, und durfte unter anderem ein 
Krankenhaus eröffnen sowie Schulen besuchen.  
    
So wie das Charity-Projekt am Herzen lag, so war ihm 
auch ein persönliches Ziel ganz wichtig: den 5.360 Meter 
hohen Renjo La-Pass zu besteigen. „Ich wollte wieder eine 
Grenzerfahrung erleben. Nicht nur sportlich, wie zuletzt bei 
der WM, sondern auch körperlich“, sagte er. Nur wenige 
Minuten, nachdem er freudestrahlend ein Foto im Ringer-
trikot auf dem Gipfel macht, wird er höhenkrank. „Sofort 
mussten wir wieder den Berg runter, ich dachte, mein 
Schädel platzt. Ich war so schlapp und musste mich sogar 
übergeben. Unten angekommen bekam ich Medikamente 
und Sauerstoff. Für mich war es schon ein kleines Wunder, 
denn ich war kurz vorm Abkratzen.“

Das Bergsteigen auf Fünftausender wird Frank Stäbler in 
nächster Zeit lassen. Er fokussiert sich sportlich voll und 
ganz auf 2020 in Tokio. Es gilt, die Qualifikation perfekt zu 
machen. Der Weg dahin ist hart, zumal es die aktuelle Ge-
wichtsklasse von 72 kg bei den Olympischen Spielen nicht 
gibt. Bis dahin müssen noch acht Kilo runter. Für Frank 
steht fest, dass er seine Karriere nach den Olympischen 
Spielen 2020 beenden will. Egal wie seine Geschichte 
ausgeht: die Hochachtung der Musberger Ringerfans hat 
er bereits, für den Nachwuchs ist er das Vorbild schlecht-
hin. „Er hat Geschichte geschrieben“. Wir wünschen ihm 
von ganzem Herzen, dass er bei Olympia seinen Traum 
verwirklichen kann!

Spendenkonto 

SHERPA Nepalhilfe e.V.

Volksbank Tübingen

IBAN DE36640618540309864003

Kennwort: Nepalhilfe

www.sherpanepalhilfe.de

Frank und Markus Scheibner mit Marius Braun, unserem 
2. KSV Starter, 3. bei der DM 2019
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Am 30. und 31. März war es wieder soweit! Zwei Tage 
lang standen ganz unter dem Motto: „Komm ins World-
Camp und werde zum WorldChamp!“.

Im letzten Jahr konnte unser dreifacher Weltmeister Frank 
Stäbler so viele Kinder begeistern, dass wir das Event in 
diesem Jahr auf zwei Tage verlängert haben. Innerhalb von 
7 Tagen waren die begehrten Plätze ausgebucht. Insgesamt 
haben sich 148 Jugendliche zur Teilnahme angemeldet.

Am Samstag startete das WorldC(h)amp – part 2 – mit 
den D- und C-Jugendlichen. Aus ganz Deutschland und 
Frankreich reisten ca. 86 Kinder mit ihren Begleitpersonen 
an. Unter vielen neuen Gesichtern kamen auch Kinder 
vom letzten Jahr wieder. Es wurden Fahrzeiten von mehr 
als 6 Stunden in Kauf genommen und viele fuhren schon 
mitten in der Nacht los, um ihr Idol zu treffen und mit ihm 
zu trainieren. Am Sonntag ging es für die 62 Jugendlichen 
der B- und A-Jugend ebenfalls zur Sache. 

Gleich zu Beginn um 10 Uhr, durften sich die Teilnehmer 
ihr WorldC(h)amp T-Shirt und Trinkflaschen von Frank`s 
Sponsor ULTRASPORTS abholen. Na, wenn das mal 
keine extra Portion Motivation für die Jugendlichen war!

Mit Unterstützung von Franks Trainerteam, darunter 
Andreas Stäbler, Mohammad Papi, Michael Böpple, Stefan 
Stäbler, Pierre Morhardt, Sammy Baumgartner, Pierre 
Baumgartner, Kai Mertins und Theo Apostolidis starteten die 
Teilnehmer in die erste von zwei Trainingseinheiten des Ta-
ges. Nach der schweißtreibenden Aufwärmphase ging es in 
die Standtechniken, die sehr intensiv und konzentriert geübt 
wurden.

Die erste Einheit war bereits kräftezehrend, so dass alle sich 
bei einer Pause mit Maultaschen und Kartoffelsalat gestärkt 
haben. Unser fleißiges Küchenteam hatte diesen leckeren 
Schmauss gezaubert. Nach einer kleinen Auszeit, die auch 
als Autogramm – und Fotostunde ordentlich genutzt wurde, 
ging es in die zweite Runde. Schwerpunkte lagen hier in 
den Bodentechniken und der Bodenabwehr. Natürlich woll-
ten alle auch einmal Frank`s Spezial Ausheber sehen und 
sich darin versuchen.Zum Abschluss gab Frank einen seiner 
mittlerweile gut gebuchten Motivationsvorträge. Für alle Teil-
nehmer waren es wieder einmal lehrreiche Stunden mit vie-
len neuen Tipps und Tricks, die nun auf deren Anwendung 
warten. 

Frank Stäbler, Initiator und Namenspatron des WorldC(h)amps 
2019 verzichtet auf ein vereinbartes Honorar. Dank unseren 
fleißigen ehrenamtlichen Helfern, konnte diese Veranstaltung 
wieder einmal erfolgreich durchgeführt werden. 

Jugend WorldC(h)amp 2019
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seinen Kindheitstraum und wurde Busfahrer bei 
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Sieger Hoss – „ein HansDampf in allen Gassen“

Während sich die Ringerfans nach einem aufregenden 
Kampf der Musberger Mannschaft siegestrunken, lange 
nach Mitternacht auf den Heimweg machten und selig in 
die Betten fielen, begann für Sieger Hoss „die Nacht-
schicht“. Vor Sonntagmittag kam er während der Saison 
selten zum Schlaf. Denn er musste noch im Zweifinger-
system auf einer mechanischen Schreibmaschine aus-
führliche Berichte für die Filder-Zeitung tippen. Zuerst das 
Erfolgserlebnis mal grob formulieren und per Stift nieder-
schreiben, dann optimieren und korrigieren, danach alles 
noch einmal fein sauber und passend ins Reine tippen – 
die Zeilenmenge und -breite waren nämlich exakt vorge-
geben. Wenn‘s fertig war, schnell rein ins Auto, denn alles 
musste rechtzeitig vor Redaktionsschluss für die Montag-
ausgabe bei der Zeitung in Vaihingen und beim Rathaus in 
Echterdingen sein. Heute geht alles einfacher und schnel-
ler, dank den Segnungen der modernen Kommunikations-
techniken kriegt man Texte passend formuliert und über-
mittelt. 

Die Älteren wissen es: Pressearbeit war für Siegfried Hoss 
nur ein kleiner Teil seines Engagements für die Ringer. Von 
Horst Reimold übernahm er von 1981 bis 1996 das Amt 
des Abteilungsleiters, dessen Stellvertreter er zuvor war. 
Gewissenhafte und aufwändige Vorbereitungen für das 
Jubiläum 1986 - 75 Jahre Ringen gingen dem Fest vor-
aus: viele Einladungen an Prominenz, Vereine, Ringer und 
Gäste. Texte schreiben, Fotos besorgen, Anzeigen für 
das Programmheft akquirieren – es wurde insgesamt ein 
erstklassiges zweitägiges Mannschaftsturnier mit einem 
tollen Abendprogramm. Sogar der aktuelle Olympiasieger 
Pasquale Passarelli war gekommen, der im Finale 1984 
gegen einen Japaner über eine Minute in der Brücke zur 
Goldmedaille durchhielt. Der Regisseur des ganzen Spek-
takels? Natürlich unser Sieger Hoss! Es gab jede Menge 
dicke Komplimente für sein Team und ihn, denn alles hat 
wie am Schnürchen geklappt.

Auf-, Abstiege und Meisterschaften von der Bezirksliga bis 
zur Oberliga gab es zu feiern oder zu verdauen. Durch Siegers 
Engagement wurden neben dem Wettkampf auch Aus-
flüge, Skiausfahrten, Fasching, Maitanz, Besuch des 6-Tage-
Rennens etc. neu ins Freizeitprogramm aufgenommen.

Nach der Amtsübergabe an Thomas Stäbler hat sich 
Siegfried Hoss nicht selbstzufrieden zurückgelehnt. Er 
stellte ab 1997 sein volles Engagement der Dorfgemein-
schaft als Vorsitzender zur Verfügung, wo er u.a. intensiv 
an den Vorbereitungen und der Durchführung des großen 
Heimatspiels beim Dorffest 2004 mitwirkte, als Musberg 
mit einer Festwoche seine 775-jährige Geschichte mit ei-
nem großem Festumzug durch Musberg feierte. Auch für 
die Ringer war er weiter äußerst aktiv. Selbstverständlich 
hat er sich zum 100-Jährigen der Ringer im Jahr 2011 mit 
seinem Organisationstalent voll eingebracht.

In seiner zweiten Amtszeit stellte er sich erneut in einer be-
sonders schwierigen Konstellation als Abteilungsleiter zur 
Verfügung und übernahm die Verantwortung. 

Damals wie heute lautet sein Verständnis zum Ehrenamt: 
„Wenn ich hier lebe, kann ich mich nicht nur an den Ange-
boten der Gemeinde und Vereinen bedienen. Ich will auch 
etwas zurückgeben und dazu beitragen, dass alles funkti-
oniert.“ Siegers großes Engagement für das Gemeinwesen 
blieb nicht verborgen. 2001 wurde ihm die Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg für hervorragende Verdienste 
um das Ehrenamt verliehen. 

Auch für die Dorfgemeinschaft hat Sieger viel bewegt, sein 
gesamtes Tun ist beispielhaft. Besonders erwähnenswert 
ist auch, dass seine Frau Beate alles mitgetragen hat und 
mit Freude und Hingabe stets mitgewirkt hat. Hier zeigt 
sich wieder: hinter einem starken Mann steht meist eine 
starke Frau.
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Der Wettergott hat es in diesem Jahr gut mit uns gemeint. 
Schon beim Aufbau hatte das Helferteam rund um unsere 
zwei Wirtschaftsführer Thomas Kihr und Thomas Simmen-
dinger mit Temperaturen weit über 30 Grad zu kämpfen. 

Die Planungen für das Fest hat schon drei Monate vorher 
begonnen: Genehmigungen und Anträge bei der Stadt 
und dem Landratsamt mussten gestellt werden sowie Zelte 
organisiert bzw. Bier- und Kühlwagen bestellt werden. 
Nach den Bestellungen bei Metzger, Bäcker und Geträn-
kehändler wurden detaillierte Einkaufslisten ausgearbeitet 
und die Kalkulation der Preislisten aufgestellt. Auch die Er-
stellung der Helferlisten und der Aufruf an die Mitglieder 
zur Mithilfe wurden schon rechtzeitig in die Wege geleitet. 

Zwei Wochen vor Festbeginn wurden in Musberg die An-
kündigungsplakate aufgehängt, bevor es ab Mittwoch zum 
Aufbau in die Hohe Wart ging. Rund 15 Helfer haben bei 
Rekordtemperaturen das Hauptzelt und das Pissoir für die 
Männer aufgebaut. Am Abend kamen Aktive und Jugend-
ringer dazu, um beim Aufstellen der Wirtschaftszelte und 
dem Partyzelt für die Bar dem Aufbauteam zu helfen. 

Freitags standen die Installationen von Licht, Strom, Wasser 
und Theken auf dem Programm. Nach der Platzierung von 
Bierstand, Kühlwagen, Biertischgarnituren, Schirmen und 
Kühlschränken war die schweißtreibende Arbeit erledigt.

Über den dreitägigen Festzeitraum waren in verschiedenen 
Schichten rund 150 Helfer mit über 1.000 Helferstunden im 
Einsatz. Eine sensationelle Leistung unserer Ringerfamilie!

Beim Abbau am Dienstag waren nochmals knapp 20 Helfer 
für 8 Stunden mit dem Rückbau der Zelte und dem Auf-
räumen des Equipments sowie den Reinigungsarbeiten 
von Grill und Friteuse gut beschäftigt. 

Eine RIESENLEISTUNG, die unser Team abgespielt hat. 
Allen voran waren unsere beiden Wirtschaftsführer Thomas 
& Thomas, die nonstop auf den Beinen waren, um das 
Hohe-Wart-Fest 2019 mit den gewohnten Programm-
punkten erfolgreich über die Bühne zu bringen. Wir sagen 
allen Helfern, Spendern, Partnern und Gästen herzlichen 
Dank, dass Du/Ihr/Sie zum guten Gelingen beigetragen 
hast/habt/haben.

Im nächsten Jahr gibt es einen ganz besonderen Grund 
dabei zu sein: Vom 27.6. bis 29.6. feiern wir „60 Jahre 
Hohe-Wart-Fest“ und die ganze Bevölkerung ist heute 
schon recht herzlich dazu eingeladen!

Unser Hohe-Wart-Fest 2019 
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Die Musberger Ringer können ihre Kraft nicht nur auf 
der Matte einsetzen. Vielmehr nehmen sie auch aktiv am 
dörflichen Leben in Musberg teil. 

KSV auf dem Weihnachtsmarkt

Immer am ersten Advent findet in Musberg der traditionelle 
Weihnachtsmarkt statt. Als neues Mitglied der Musberger 
Dorfgemeinschaft war für uns sofort klar, dass der KSV 
Musberg auch dabei sein muss. 

Die beiden Wirtschaftsführer waren schnell überzeugt und 
begeisterte Helfer sofort gefunden. Mit ein paar Schön-
heitsreparaturen, die unsere fleißigen Rentner Klaus Sim-
mendinger und Uwe Krieg vorgenommen haben, erlebte 
das alte „Kaffeehäusle“ seinen neuen Einsatzort neben der 
Musberger Kirche. Ruckzuck war der Stand aufgebaut, 
der „am Stück“ auf Theos Anhänger am Freitagabend an 
Ort und Stelle gebracht wurde. Neben dem begehrten 
KSV-Burger haben wir mit unserer Auswahl an Prosecco, 
Bier und nichtalkoholischen Getränken uns an die Außen-
temperaturen angepasst und die Geschmacksnerven der 
Besucher getroffen. 

Die allgemeine Resonanz war sehr positiv und ruft nach 
einer Wiederholung in diesem Jahr! Man sieht sich!

RINGER ENGAGIEREN 
SICH IM DORF

KSV hilft beim Aufstellen des Maibaums

Auch bei der traditionellen Maibaumaufstellung durfte 
der KSV nicht fehlen. Gemeinsam mit Vertretern der Dorf-
gemeinschaft haben unsere Ringer in der Vorbereitungs-
phase eine Extra-Krafteinheit eingebaut, um das wuchtige 
Schmuckstück vor der Musberger Kirche zu platzieren. Ist 
doch selbstverständlich für uns, dass wir uns einbringen, 
wenn wir gebraucht werden. In diesem Sinne: Bis zum 
nächsten Jahr!
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Unser königsweg – seit  über 26 Jahren:
Wir überzeugen unsere Kunden durch Qualität, Termin- und Inhaltstreue. Die gute Zusammen-
arbeit sowohl mit unseren Kunden als auch unter den Kollegen gründet auf Vertrauen und 
Verlässlichkeit. Wir sind unseren Kunden stets ein fairer Partner.

gehen sie  mit  Uns.

König Immobilien        Steinbeisstrasse 27        70771 Leinfelden-Echterdingen
info@koenig-immo.de  t  (0711) 9 90 79 30  f  (0711) 9 90 79 50  www.koenig-immo.de 

Mitglied

Story

Zusammengenommen vereinen diese Herren viele Jahrzehnte unermüdlichen Einsatz und Verdienste für den Ringkampfsport
in Musberg. Grund genug, um ihnen einen besonderen Platz in unserem Heft zu geben.

MUSBERGER MACHER UND RINGER-URGESTEINE

Unsere „Alten Herren“ hatten an den Tagen Freitag und Samstag ihren traditionellen Jahresausflug. Nach der Besichtigung 
des Thyssen-Turms in Rottweil ging es zum Parkhotel in Königsfeld/Schwarzwald. Neben bestem Wetter hatten unsere    
Herren sich viel zu erzählen und wie immer viel Spaß an der Kameradschaft, wie man unschwer erkennen kann. 

KSV Musberg – AH Ausflug

Hans Kaller

Fritz Fischer Sieger Hoss

Werner Stäbler

Heinz Vohl

Harald Reich

Klaus Simmendinger
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Wertung eines Einzelkampfes in der 
Mannschaftswertung

4:0 Punkte Schultersieg, kampflos, Disqualifikation, Über-   
 oder Untergewicht, Aufgabe, Überschreiten der   
 Verletzungszeit, technische Überlegenheit bei 
 15 Punkten Differenz Zusatz: Ein Kampf durch 
 technische Überlegenheit endet bei einer Differenz  
 von 15 technischen Punkten

3:0 Punkte  Sieg mit 8 – 14 Punkten Differenz 

2:0 Punkte  Sieg mit 3 - 7 Punkten Differenz 

1:0 Punkte  Sieg mit 1 - 2 Punkten Differenz 
 oder Punktegleichstand 

0:0 Punkte  Disqualifikation beider Ringer 

Bei Punktegleichstand (1:1 / 4:4 usw.) wird der Sieger nach den aktuellen 
Regeln ermittelt und erreicht damit 1:0 Punkte für seine Mannschaft. 

Passivität (griechisch-römisch): 
Das Aussprechen einer Passivität unterliegt fortan keinen zeitlichen 
Restriktionen mehr. Eine Passivität kann folglich jederzeit ausge-
sprochen werden. Allerdings kann eine Passivität, welche eine ange-
ordnete Bodenlage nach sich zieht, höchstens 1x pro Runde ausge-
sprochen werden. Dies gilt für alle Altersbereiche und somit auch für 
Kämpfe mit 4 Minuten Kampfzeit (2x2 Minuten). 

Negatives Ringen: 
Negatives Ringen wird im Freistil mit Verwarnung + 1 Punkt und im 
griechisch-römischen Stil mit Verwarnung + 2 Punkten bestraft. 

Griffflucht: 
Griffflucht wird im Freistil mit Verwarnung + 1 Punkt und im griechisch-
römischen Stil mit Verwarnung + 2 Punkten bestraft. 

Mattenflucht: 
Mattenflucht wird analog Griffflucht sanktioniert, d.h. Verwarnung + 1 
Punkt im Freistil und Verwarnung + 2 Punkte im griechisch-römischen 
Stil. Jedoch wird Mattenflucht in der gefährlichen Lage in beiden Stil-
arten (Freistil & griechisch-römischer Stil) mit Verwarnung + 2 Punkten 
bestraft.

Beinarbeit des Angreifers im GR: 
1. Verstoß: Angreifer erhält eine verbale Ermahnung. 2. Verstoß: 
Angreifer erhält eine Verwarnung und sein Gegner 1 Punkt.

Beinarbeit des Verteidigers im GR: 
1. Verstoß: Verteidiger erhält eine Verwarnung und der Angreifer 
2 Punkte. Auch dann, wenn der Angreifer seine Aktion trotz der 
Beinarbeit ausführen kann. 2. Verstoß: Verteidiger wird disqualifiziert. 
Auch dann, wenn der Angreifer seine Aktion trotz der Beinarbeit aus-
führen kann. 

Brutalität: 
Eine Brutalität zieht nun auch bei internationalen Wettkämpfen eine 
rote Karte nach sich, der Ringer wird vom Wettkampf disqualifiziert.

Gut zu wissen

StoryStory
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Termine KSV Musberg Oberliga und Bezirksklasse 

Sa 07.09.  17:30 Uhr KSV Musberg II - Fachsenfeld/Dewangen II
   19:30 Uhr KSV Musberg - Fachsenfeld/Dewangen 

Sa 14.09.  19:30 Uhr KSV Musberg II - KSV Aalen 05

Sa 28.09.  20:00 Uhr SV Ebersbach - KSV Musberg

Do 03.10.  17:00 Uhr KSV Aalen 05 - KSV Musberg II
   17:00 Uhr RSV Benningen - KSV Musberg

Sa 05.10.  19:30 Uhr TV Faurndau - KSV Musberg II
   20:00 Uhr KSV Neckarweihingen - KSV Musberg

Sa  12.10.  17:30 Uhr KSV Musberg II - KV Plieningen II
   19:30 Uhr KSV Musberg - SG Weilimdorf

Sa 19.10.  19:30 Uhr SVH Königsbronn - KSV Musberg II
   20:00 Uhr AB Aichhalden - KSV Musberg

Sa 26.10.  17:30 Uhr KSV Musberg II - KSV Unterelchingen II
   19:30 Uhr KSV Musberg - ASV Nendingen 

So 27.10.  15:00 Uhr KSV Musberg II - SV Fellbach II
   17:00 Uhr KSV Musberg - TSV Ehningen

Fr 01.11.  15:00 Uhr KG Fachsenfeld/Dewangen II - KSV Musberg II
   17:00 Uhr KG Fachsenfeld/Dewangen - KSV Musberg

Sa 02.11.  17:30 Uhr KSV Musberg II - AC Röhlingen II
   19:30 Uhr KSV Musberg - RSV Benningen 

Sa 09.11.  19:30 Uhr KSV Musberg II - SVH Königsbronn

Sa  16.11.  17:30 Uhr SV Fellbach II - KSV Musberg II
   19:30 Uhr KSV Musberg - SV Ebersbach

Sa 23.11.  19:30 Uhr TSV Ehningen – KSV Musberg
 
Sa 30.11.  17:30 Uhr KSV Musberg II – TV Faurndau
   19:30 Uhr KSV Musberg – KSV Neckarweihingen

Do  05.12.  20:30 Uhr KV Plieningen II – KSV Musberg II

Sa  07.12.  19:30 Uhr SG Weilimdorf – KSV Musberg

Sa  14.12.  18:00 Uhr AC Röhlingen II – KSV Musberg II
   19:30 Uhr KSV Musberg – AB Aichhalden

Sa  21.12.  20:00 Uhr KSV Unterelchingen II – KSV Musberg II
   20:00 Uhr ASV Nendingen – KSV Musberg

Wettkampfstätten der Heimkämpfe: 
      Sportzentrum Leinfelden, Randweg 10, 70771 Leinfelden-Echterdingen
      Philipp-Matthias-Hahn-Gymnasium, Schimmelwiesenstr. 24, 70771 Leinfelden-Echterdingen



Was uns Einzigartig macht:
 �  Partnermetzgerei der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft 
Schwäbisch Hall

 �  Schwäbisch-Hällisches Landschwein sowie Rind, 
Lamm und Kalb in Bio-Qualität von der Bäuerlichen 

Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall

 � Bio-Kalb und Rind von der Fairfleisch GmbH in Radolfzell

 � Bio-Geflügel vom Hofladen Jungclaussen in Vaihingen/Enz

 � Geflügel vom Geflügelhof Dangel auf der Schwäbischen Alb

Bei uns gibt‘s .. .
 � Fitness-Landjäger – aus 100% Rindfleisch und extra viel Eiweiß

 � Mehrfach ausgezeichnete Weißwürste –  

Deutscher Meister 2015 und eine der besten Europas 2017

 � Produkte aus der Region – eigene Herstellung – traditionelles Handwerk

 � leckere Spezialitäten

 � BIO zertifiziert nach DE-ÖKO-006
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Ostfildern-Nellingen
Esslinger Straße 3  Metzgerei zur Germania
Tel. 0711/ 34 29 45 47  Fax 0711/ 34 29 45 48
Di–Fr: 7.45–12.30 Uhr + 14.30–18.00 Uhr
Sa: 7.15–12.30 Uhr  Mo geschlossen

Esslingen-Zell
Bachstraße 29 
Tel. 0711/ 13 63 24 91  Fax 0711/ 13 63 25 36
Di–Fr: 8.00–12.30 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Sa: 8.00–12.30 Uhr  Mo geschlossen

Leinfelden-Echterdingen 
Hermannstraße 1  Metzgerei Holzwarth
Tel. 0711/ 754 18 34  Fax 0711/ 754 14 99
Di–Fr: 8.00 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Sa: 8.00–12.30 Uhr  Mo. geschlossen

Bio-zertifiziert nach DE-ÖKO-006  metzgerei@simon-benzler.de  www.simon-benzler.de   /metzgereisimonbenzler
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